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DIE  NATUR  GIBT JEDER  ZEIT UND  JAHRESZEIT   

IHRE  EIGENEN  SCHÖNHEITEN.  

Charles Dickens 
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Treiben Sie Mutwillen mit 

sich, indem sie über Ihre 

Grenzen gehen oder hal-

ten Sie bei allem das 

rechte Maß? Lassen Sie 

sich in den Niederungen 

des Alltags bitter machen 

oder halten Sie Ihr Herz 

weich, indem Sie immer 

wieder Vergebung üben? 

Die Jahreslosung 2024 

ist eine Einladung an 

uns, die Früchte der Lie-

be, die in uns gereift 

sind, durch unser Han-

deln zu teilen: Denn die 

Liebe ist laut der Bibel 

nicht in erster Linie ein 

Gefühl, wie wir sie heute meist beschrei-

ben würden. Vielmehr ist sie eine innere 

Haltung, die sich darin widerspiegelt, wie 

Menschen mit sich selbst und mit anderen 

umgehen. Oder anders gesagt: Die Liebe 

in uns muss dauerhaft nach außen sicht-

bar sein. Erst wenn beides übereinstimmt, 

dann sind wir ganz „in“ der Liebe, wie es 

in der Jahreslosung heißt.  

Jesus Christus ist in dieser Hinsicht das 

eindrücklichste Vorbild. Er hat seine Liebe 

zu uns nicht allein mit Worten, sondern 

sogar bis zum Äußersten auch durch die 

Tat gezeigt. Dementsprechend heißt es: 

Meine Kinder, lasst uns nicht lieben mit 

Worten noch mit der Zunge, sondern mit 

der Tat und mit der Wahrheit. (1 Joh 

13,16.18) 

Lassen Sie uns in diesem Jahr nachspü-

ren, was sich für uns ändern kann, wenn 

wir immer mehr in die Liebe kommen, wie 

Gott sie für uns vorgesehen hat. 

Ihr Pfr. Philipp Körner 

Liebe Gemeindeglieder, 

die Jahreslosung spricht 

vielen Menschen immer 

wieder auf eine ganz indi-

viduelle Art ins Herz. Für 

manche ist sie sogar eine 

Art prophetisches Wort, 

das die Geschehnisse 

des Lebens im Großen 

wie im Kleinen zu deuten 

vermag. Seit einigen Jah-

ren begegne ich immer 

wieder Menschen, die 

auch in der Abfolge die-

ser Bibelworte von Jahr 

zu Jahr Gottes Sprechen 

erkennen. 

Daran muss ich denken, 

wenn ich die Verse der Jahre 2023 und 

2024 nebeneinanderstelle: „Du bist ein 

Gott, der mich sieht“, ruft die Magd Hagar 

(Gen 16,13) und sie versteht, dass es je-

manden gibt, der sie nicht vergessen hat, 

sie innig kennt und versteht. Sie weiß sich 

geliebt von Gott. 

Nur wer auf dem Fundament dieser ganz 

individuellen Gewissheit steht, kann die 

nächste Jahreslosung annehmen und der 

Aufforderung des Paulus folgen: Alles, 

was ihr tut, geschehe in Liebe (1 Kor 6,14) 

– nicht nur in Liebe zu meinem Nächsten, 

sondern auch in Liebe zu mir selbst.  

Was kennzeichnet diese Liebe laut dem 

Neuen Testament? – Sie ist langmütig 

und freundlich, sie eifert nicht, treibt nicht 

Mutwillen, sie verhält sich nicht ungehörig, 

sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht 

erbittern, und einiges anderes mehr. Wie 

sieht es mit Ihrer Liebe aus? – Sind Sie zu 

sich selbst langmütig und freundlich oder 

gehen Sie mit sich oft hart ins Gericht? 

 Jahreslosung: 1 Kor 6,14 
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Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe. 

AndachtAndacht  
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nächste Zeit (längstens bis zur Neubeset-
zung) diese aufzutragen. Auch wenn die 
Umstände turbulent erscheinen, möchte 
ich dennoch für die Vakanz-Aufgaben Ih-
nen als Pfarrer zur Seite stehen und helfen 
- diese für die Gemeinden schwierige Zeit - 
zu überbrücken. Nach ersten Treffen mit 
den Kirchvorständen habe ich einen guten 
Eindruck gewonnen und sehe eine enga-
gierte Gemeindeleitung, mit der man gut 
zusammenarbeiten kann:  

„Darum, meine lieben Brüder und Schwes-
tern, seid fest und unerschütterlich und 
nehmt immer zu in dem Werk des Herrn, 
denn ihr wisst, dass eure Arbeit nicht ver-
geblich ist in dem Herrn." 1. Kor 15,58. 

Liebe Gemeinde, 

überraschend habe ich 
vom Superintendenten 
Ende des letzten Jahres 
2023 den Auftrag der Va-
kanzvertretung für Ihre 
Kirchgemeinden bekom-
men. Den Kirchenvor-
ständen ging es damit 
nicht anders. Seinen 

Grund hat dies in einer Neuordnung der Zu-
ständigkeitsbereiche in der Strukturverbin-
dung. 

Da es wahrscheinlich keine Möglichkeit 
gab, intern hier eine Vertretung zu finden, 
kam es zu der Entscheidung, mir für die 

 

Nachrichten aus den KirchgemeindenNachrichten aus den Kirchgemeinden  

Die neue Vakanzvertretung, Pfr. Suárez stellt sich vor 

Nach zwei Jahren Vakanzvertretung endete 
meine Zeit in den Kirchgemeinden Dennhe-
ritz und Gesau im vergangenen Dezember.  

Die Zeit der Vertretung bei Ihnen begann im 
Januar 2022, ein halbes Jahr nach meinem 
Dienstbeginn im Schwesterkirchverbund 
Glauchau. Zusammen mit Lobsdorf, Nieder-
lungwitz und Reinholdshain insgesamt zehn 
Kirchtürme bedeuteten für mich einen uner-
wartet schnell vollzogenen Sprung in ein 
großes Zuständigkeitsgebiet. Obwohl nur 
mit wenigen Atempausen im Einsatz konnte 
ich doch an jedem Ort nur wenig Zeit 
verbringen – dafür aber relativ viel in Kir-
chenvorstands- und Ausschusssitzungen. 
Den Kirchenvorständen Gesau und Denn-
heritz danke ich für die wohlwollende Auf-
nahme und die gute Zusammenarbeit.  

An Herausforderungen mangelte diese Zeit 
nicht. Ich denke an den Brand des Gesauer 
Pfarrhauses oder an das administrative 
Neuland, das wir bspw. mit der gemeinsa-
men Jahresplanung für unseren ganzen 
Schwesterkirchverbund Glauchau betraten. 

In besonders freudiger Erinnerung bleiben 
mir die Jugendtage für Konfirmanden und 

JG im Gesauer Gemeindezentrum und so 
manche Predigt bei Gemeindegottesdiens-
ten oder Bestattungen, die nicht nur Trost 
gespendet, sondern den einen oder die an-
dere auch ein Stück näher zu Jesus Chris-
tus gebracht hat. Dies erfüllt mich mit 
Dankbarkeit.  

Vor einigen Wochen habe ich den Staffel-
stab der Vakanzvertretung Pfr. Ferry Suá-
rez aus Crimmitschau übergeben. Den bei-
den Kirchgemeinden Dennheritz und Ge-
sau wünsche ich, dass sie von unserem 
Herrn geführt die Fülle der Gnade erfah-
ren, die er für sie bereithält.  

Im Besonderen ist mein Wunsch und Ge-
bet, dass die Pfarrstelle mit Dienstsitz 
Dennheritz bald wieder besetzt wird, damit 
ein kontinuierlicher Dienst in Seelsorge 
und Verkündigung wieder möglich wird – 
abseits der wechselnden Vertretungen. 

Es ist noch anzumerken, dass Pfr. Ferry 
Suárez in den Kirchenvorständen Gesau 
und Dennheritz jeweils zum stellvertreten-
den Vorsitzenden gewählt worden ist.  

Ihnen alles Gute und Gott befohlen! 
Ihr Philipp Körner 

Die Vakanzvertretung von Pfr. Körner in unseren Kirchgemeinden endet  

Fortsetzung Seite 4 
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stand betreffen, bitte ich für die Kirchge-
meinde in Gesau über die neu gewählte 
Vorsitzende, Katrin Rödenbeck, einzurei-
chen, in Dennheritz mit Niederschindmaas 
und Schlunzig über Andreas Hummel. Be-
sonders freue ich mich, dass Frau Scheuer 
in Gesau, die aus persönlichen Gründen 
den Vorsitz des KV in Gesau abgegeben 
hat, und Herr Weise in Dennheritz weiter-
hin im Kirchenvorstand bleiben und wir aus 
dem langjährigen Erfahrungsschatz schöp-
fen können. 

Gemeinsam wollen wir die Gemeinden gut 
leiten und so das Evangelium in Wort und 
Tat verkündigen. 

Mit Worten aus dem Epheser-Brief möchte 
ich Sie herzlich grüßen und Gottes Segen 
zusprechen! 

„Und er gebe euch erleuchtete Augen des 
Herzens, damit ihr erkennt, zu welcher 
Hoffnung ihr von ihm berufen seid, wie 
reich die Herrlichkeit seines Erbes für die 

Heiligen ist.“ Eph 1,1 

Pfr. F. Suárez 

Kirchplatz 3 

08451 Crimmitschau 

Tel. 03762/7096710 

oder zu erreichen über das Büro bei der 
Mitarbeiterin G. Arlt unter 03762/3463, 
sowie den Pfarrbüros Gesau, Frau Queck, 
und Dennheritz, Frau Müller. 

Nachrichten aus den KirchgemeindenNachrichten aus den Kirchgemeinden  

Zu meiner Person: Ich heiße Ferry Suárez 
und bin 54 Jahre alt. Ich wurde in der Lu-
therstadt Wittenberg geboren und bin in 
einem kleinen Kurort in der Dübener Hei-
de aufgewachsen. Nach der Berufsausbil-
dung war ich Bausoldat und studierte 
dann an einer kirchlichen Ausbildungsstät-
te Theologie. Hier lernte ich meine spätere 
Frau kennen. Während meines Studiums 
kam es zum Zusammenbruch der DDR. 
Das ermöglichte mir die Fortsetzung der 
Ausbildung an Universitäten in Leipzig 
und Bonn. Gemeinsam mit meiner Frau 
bin ich seit 2003 in Crimmitschau als Pfar-
rer tätig. Hier bin ich Pfarramtsleiter und 
Vorsitzender des Kirchgemeindeverbands. 
Aufgrund der früheren Kirchenbezirks-
grenzen hatte ich bisher wenige Bezugs-
punkte zu Ihren Gemeindebereichen und 
bitte um Verständnis, dass ich mir erst ei-
nen Überblick verschaffen muss. Ebenso 
werde ich natürlich neben meiner Aufgabe 
in Crimmitschau die Vertretungsaufgabe 
nur in einem bestimmten Maß ermögli-
chen können. Dennoch möchte ich auf je-
den Fall für Sie da sein und gemeinsam 
mit meinen Pfarrkollegen nach Lösungen 
suchen, falls ein geistlicher Dienst benö-
tigt wird. Für Beerdigungen, Taufen, Trau-
ungen oder Einsegnungen können Sie 
sich in den Büros oder bei mir in Crimmit-
schau melden. 

Alle Angelegenheiten, die den Kirchenvor-

 

Vorstellung von Gemeindepädagoge Georg Frick 
und Einführung am 3. Dezember zum Familiengottesdienst 

Der 1. Advent ist immer ein be-
sonderer Sonntag. Markiert er 
doch nicht nur den Beginn der 
Advents und Weihnachtszeit, 
sondern auch den Beginn eines 
neuen Kirchenjahres.  

Einen ganz besonderen Beginn 
wurde in Dennheritz gefeiert:  
Ich, Georg Frick wurde als neuer Gemein-
depädagoge für die Region durch den Be-

zirkskatechten Thomas Doyé ein-
geführt. Da die Kinder mich schon 
aus der Christenlehre her kannten, 
wussten sie natürlich schon, wer 
der „Neue“ ist, der in diesem Got-
tesdienst in sein Amt eingeführt 
wurde. Aber da haben sich die Kin-
der doch geirrt, denn der „Neue“ 

der da kommen soll, ist Jesus, dessen Ge-
burt an Weihnachten gefeiert wurde. 
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sönlichen Einladungen dazu 
verschickt. Dafür bitte ich um 
Ihre Mithilfe.  

Sollten Sie noch Adressen 
von Mitkonfirmanden aus Ih-
rem Jahrgang haben, welche 
nicht mehr hier wohnen, wäre 
ich Ihnen sehr dankbar, wenn 
Sie mir diese zur Verfügung 
stellen. Meine Kontaktdaten 
finden Sie auf der letzten In-
nenseite des Gemeindeboten. 

Es wäre doch schön, wenn möglichst viele 
aus den einzelnen Jahrgängen eingeladen 
werden könnten. Vielen Dank! 

Regine Queck 

Der diesjährige Gottesdienst 
zur Jubelkonfimation in der 
St. Andreas-Kirche Gesau fin-
det am 21. April um 10:30 Uhr 

statt.  

Wir laden dazu wieder alle 
herzlich ein, die vor 25, 50, 55, 
60, 65, 70 und 75 Jahren konfir-
miert wurden. Wie in fast jedem 
Jahr darf danach, bei leckerem 
Mittagessen sowie Kaffee und 
Kuchen, dieser schöne Anlass 
noch in Gemeinschaft in unserem Ge-
meindezentrum weiter gefeiert werden.  

In den nächsten Wochen werden die per-

Vorankündigung Jubelkonfimation 2024 

Osterfrühstück vor dem Familiengottesdienst am Ostersonntag 

will, ist herzlich um 8:00 
Uhr in das Gemeindezent-
rum nach Gesau eingela-
den. Jeder bringe bitte et-
was zum Essen mit, so 
gibt es eine "bunte" Os-
ter-Frühstückstafel.  

Für Getränke sowie Brötchen 
ist gesorgt. 

Regine Queck 

Das Osterfrühstück ist in Ge-
sau schon zu einer schönen 

Tradition geworden.  

Da in Gesau in diesem Jahr 
keine Ostermette stattfindet, 
darf gerne zur Ostermette um 
6:00 Uhr in die Kirche nach Schlunzig 
ausgewichen werden.  

Wer aber nicht auf das leckere Osterfrüh-
stück in netter Gemeinschaft verzichten 

Aber auch ich bin nun ein 
„Neuer“ und deshalb stelle 
ich mich ihnen gerne mit ei-
nigen Zeilen vor:  
Ich arbeitete seit 2001 als 
Gemeindepädagoge in der 
EKM (Evangelische Kirche 
Mitteldeutschland). Seit 
2021 wohne ich in Mülsen 
und freue mich nun mit 
meinen Gaben die Gemein-
den zu bereichern.  
Als Gemeindepädagoge 
bin ich zwar vorrangig für 
die Kinder da, aber auch 
für alle anderen Gemeindeglieder. 
Ich werde auch Gottesdienste gestalten, 

und dabei besonders Kinder und 
Familien im Blick haben. 
Und um die Neugier etwas zu be-
sänftigen noch ein paar Dinge 
über mich:  

Ich bin Mitte 50, habe 4 Kinder 
und ebenso viele Enkel. Ich spiele 
Posaune und betätige mich gerne 
auch handwerklich. Und wie beim 
Gottesdienst lade ich sie dazu 
ein, mich anzusprechen, wenn sie 
mehr von mir wissen möchten. 

Auf nette Begegnungen und anre-
gende Gespräche freue ich mich 
und grüße sie ganz herzlich 

Ihr Gemeindepädagoge Georg Frick 

Foto: B. Rödenbeck 
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Konzerte in der Adventszeit  
begeisterten in Dennheritz und Gesau  

  RückblickRückblick   

Nachrichten aus den KirchgemeindenNachrichten aus den Kirchgemeinden  

Kirchenputz im Frühling in der Gesauer Kirche 
Viele Hände - schnelles Ende, deshalb bitten wir um Unterstützung und tat-
kräftige Mithilfe beim jährlichen Kirchenputz in der St.-Andreas-Kirche am 
Samstag, den 13.04.2024, von 10:00-12:00 Uhr.  
So kann unsere Kirche zur Jubelkonfirmation im April und dem Konfirmati-
ons-Gottesdienst im Mai wieder sauber glänzen. Bitte bringen Sie, wenn möglich, Eimer, 

Putzlappen u. ä. mit. Der Kirchenvorstand 

Vorankündigung  Gemeindefest           in Gesau 2024 

Nähere Einzelheiten werden dann in den 
Gemeindeboten im Sommer bekannt ge-
geben. Damit es auch ein tolles Fest wird, 
brauchen wir Ihre Mithilfe, ob beim Auf-
und Abbau, Dekoration, Kuchenspenden, 
Spiel- oder Bastelideen für die Kinder u. 
Ähnlichem. Wir freuen uns über jeden, der 
sich einbringen und uns unterstützen 

möchte. Der Kirchenvorstand 

Wir nehmen eine Anregung aus der Ge-
meinde vom letzten Jahr auf, den Termin 
für das Gemeindefest in Gesau schon 
möglichst frühzeitig bekannt zu geben. 
Dem kommen wir nun nach, unser Ge-
meindefest wird am Sonntag, den 11. 
August 2024 ab 14:00 Uhr stattfinden, 
schon jetzt herzliche Einladung dazu und 
halten Sie sich diesen Termin frei.  

Am 17. Dezember gaben Mitglieder des En-
sembles Amadeus und die Gesangssolisten Cor-
nelia Liebschner und Carolin Hummel in Dennhe-

ritz ein Konzert, das mit ca. 150 Gästen 
außerordentlich gut besucht war und mit 
viel Applaus gewürdigt wurde. 

Ein Dankschön an alle Mitwirkenden 
inklusive der Helfer, die sich im An-
schluss um das leibliche Wohl der 
Konzertgäste gekümmert haben. 

Das Konzert am 6. Dezember mit 
dem Georgius - Agricola - Chor in 
der voll besetzten St. Andreas Kir-
che in Gesau begeisterte wieder 
die Besucher. 

Herzlichen Dank den Sängerinnen 
und Sängern des Chores und sei-
nem Leiter Herrn Kratzmann für 
den schönen musikalischen Abend. Foto: Jan Bernhardt 

Fotos: B. Rödenbeck 
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RückblickRückblick   

Am Volkstrauertag, im gut besuchten Gottesdienst mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Niederschindmaas und dem 
Bläserchor, gedachte Pfarrer Körner in seiner Predigt 
auch der Toten von Kriegen und Gewalt.  

Im Gottesdienst ist der 
l a n g j ä h r i g e  K V -
Vorsitzende Friedbert 
Weise von Pfarrer Kör-
ner und den KV-
Vorständen verab-
schiedet und geehrt 
worden. Ihm wurde für seine mehr als 30-jährige Tätig-
keit für die Kirchgemeinde -als Vorsitzender- gedankt. 

Im Gedenken der Opfer von 
Gewalt und Kriegen legten, im 
Anschluss an den Gottesdienst, 
begleitet von der Musik des Blä-
serchors, Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr einen Kranz 
am Gedenkstein neben dem 
Friedhof nieder. B. Rödenbeck 

Gottesdienst am 19.11.2023 
in Niederschindmaas 

Fotos: B. Rödenbeck 
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RückblickRückblick  

 

 

Am 2. Advent fand nach dem Sakramentsgottes-
dienst mit Pfr. Thomas Stiel das gemeinsame Mittag-
essen statt.  

Viele waren der Einladung gefolgt und kamen nach 
dem Gottesdienst an die festlich gedeckten Tische 
ins Gemeindezentrum, wo Monika Jähne wieder ein 
schmackhaftes Essen vorbereitet hatte.  

Dafür herzlichen Dank 
an sie und an alle Mithel-
fer, die diese, schon zur 
Tradition gewordenen, 
schönen gemeinsamen 
Stunden mit ermöglicht 
haben. B. Rödenbeck 

Mittagessen am10. Dezember in Gesau 

Adventsfreitage 2023 in Gesau 

An den Freitagen vor den Adventen immer 17:30 Uhr wurden in Gesau vor und in der 
Kirche Andachten zur Adventszeit gefeiert.  

 01.12. Die große Einladung…. 08.12. Gott rechnet anders…. 

 15.12. Bereit sein, wenn Gott kommt… 

Diese kleinen Episo-
den sollten zum 
Nachdenken anregen 
und die Besucher auf 
die Adventszeit ein-
stimmen.  

Herzlichen Dank an 
alle Mitwirkenden! 

Fotos: Antje Hilbig 

Fotos: B. Rödenbeck 

Fotos: B. Rödenbeck 
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Fotos: zur Verfügung gestellt von den Kirchgemeinden 

In Dennheritz 
In Schlunzig 

Herzlichen Dank allen  

Mitwirkenden in 

Schlunzig,  

Dennheritz und Gesau 

„Vor und hinter den Kulissen“ 

Krippenspiele 

am Heiligen Abend 

in den  

Kirchgemeinden 

Am 24. Dezember 
sind wieder in den 
voll besetzten Kir-
chen die Krippen-
spiele, auf verschie-
denste Art, aufge-
führt worden, die ei-
nen großen Anklang 
bei den Besuchern 
fanden.  
Für Viele sind sie ein 
„Höhepunkt“ dieses 
Tages, stimmen sie 
doch festlich auf den 
Weihnachtsabend zu 
Hause ein.  

In Gesau 
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Uhrzeit: Ort: Gottesdienstform: Predigt: 

Sonntag, 04. Februar Sexagesimä 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gesau 

Jerisau 

Predigtgottesdienst 

Predigtgottesdienst 

Chr. Scheurer 

Chr. Scheurer 

Sonntag, 11. Februar  Estomihi 

  9:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Schlunzig 

Remse 

Gesau 

Sakram.-GD m. Taufged. 

Predigtgottesdienst 

Sakram.-GD m. Taufged. 

Gem.Päd. Georg Frick 

Präd. Andreas Mühler 

Gem.Päd. Georg Frick 
    

Sonntag, 18. Februar Invocavit 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Jerisau 

Dennheritz 

Sakramentsgottesdienst 

Sakramentsgottesdienst 

Pfr. Philipp Körner 

Pfr. Philipp Körner 
    

Sonntag, 25. Februar Reminiszere 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gesau 

Weidensdorf 

Predigtgottesdienst 

Predigtgottesdienst 

Christoph Scheurer 

Christoph Scheurer 
    

Freitag, 01. März  

19:00 Uhr Lutherkirche GC Weltgebetstag mit dem Team Lutherchor  

Sonntag, 03. März Okuli 

  9:00 Uhr  

10:30 Uhr 

Dennheritz 

Gesau 

Sakramentsgottesdienst 

Sakramentsgottesdienst 

Pfr. Philipp Körner 

Pfr. Philipp Körner 
    

Sonntag, 10. März Lätare 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Remse 

Niederschindmaas 

Predigtgottesdienst 

Predigtgottesdienst 

Präd. Andreas Mühler 

Gem.Päd. Georg Frick  
    

Sonntag, 17. März Judika 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Schlunzig 

Gesau 

Predigtgottesdienst 

Sakramentsgottesdienst 

Pfr. Philipp Körner  

Pfr. Philipp Körner 

GottesdiensteGottesdienste   in den Kirchgemeinden in den Kirchgemeinden Februar/MärzFebruar/März  

(Situationsbedingt sind Änderungen der Gottesdienste und personelle Änderungen möglich)  
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Uhrzeit: Ort: Gottesdienstform: Predigt: 

Sonntag, 24. März Palmarum / Palmsonntag 

  9:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Dennheritz 

Jerisau 

Gesau 

Predigtgottesdienst 

Predigtgottesdienst 

Predigtgottesdienst 

Gem.Päd. Georg Frick 

Chr. Scheurer 

Gem.Päd. Georg Frick 
    

Donnerstag, 28. März Gründonnerstag 

19:00 Uhr Niederschindmaas Sakramentsgottesdienst Pfr. Philipp Körner 
    

Freitag, 29. März Karfreitag 

14:30 Uhr 

16:00 Uhr 

Gesau 

Jerisau 

Sakramentsgottesdienst 

Sakramentsgottesdienst 

Präd. Andreas Mühler 

Präd. Andreas Mühler 
    

Samstag, 30. März Karsamstag 

21:00 Uhr Weidensdorf Andacht Präd. Andreas Mühler 
    

Sonntag, 31. März Ostersonntag 

  6:00 Uhr 

10:00 Uhr 

Schlunzig 

Gesau 

Ostermette 

Familiengottesdienst 

Pfr. Thomas Stiehl 

Gem.Päd. Georg Frick  
    

Montag, 01. April Ostermontag 

10:30 Uhr 

10:30 Uhr 

Dennheritz 

Remse 

Festgottesdienst 

Familiengottesdienst 

Präd. Andreas Mühler 

Gem.Päd. Georg Frick  
    

Sonntag, 07. April (Vorschau) Quasimodogeniti 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Jerisau 

Niederschindmaas 

Predigtgottesdienst 

Predigtgottesdienst 

Katrin Rödenbeck 

Katrin Rödenbeck 

GottesdiensteGottesdienste   in den Kirchgemeinden  in den Kirchgemeinden  MärzMärz  

Noch bis März (17.) finden die Gottesdienste in Dennheritz im Jugendheim, in Gesau im Gemeinde-

zentrum, in Niederschindmaas im Pfarrhaus und in Schlunzig weiterhin in der Kirche statt.  

Achtung!  

In der Nacht zum 31. März werden die Uhren wieder  

eine Stunde vor gestellt!  
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Veranstaltungen in GesauVeranstaltungen in Gesau  

Kirchenvorstand: 

 Mittwoch, 07. Februar 19.00 Uhr im Gemeindezentrum  

 Mittwoch, 06. März, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum  

Gebetskreis: 

 Mittwochs 18.00 Uhr in der Kirche 

 Samstags   8.30 Uhr über Zoom 

Bibelgesprächskreis:  

 Dienstag, 27. Februar, 14:00 Uhr im Gemeindezentrum 
 Dienstag, 26. März, 14:00 Uhr im Gemeindezentrum 

Frauenkreis: 

 Dienstag, 20. Februar, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum  

 Dienstag, 19. März, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 

Hauskreis:  

 Dienstags 19.30 Uhr 
 Ansprechpartner: Christian Richter 0176-666 56 110 

Rückenfitness: 

 Donnerstags 17.00 Uhr im Gemeindezentrum 
 (Bitte passende Kleidung und eine Matte mitbringen; 15,00 €/Monat) 

 

Monatssprüche: Quelle: 

gemeindebriefhelfer.de 
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Kirchenvorstand:  

 Zu Terminen wird persönlich informiert. 

Frauengebetskreis: 

 Montags 17.00 Uhr im Pfarrhaus Niederschindmaas 

Frauenkreis: 

 Dienstag, 13. Februar, 14.30 Uhr im Jugendheim Dennheritz 

 Dienstag, 12. März, 14.30 Uhr im Jugendheim Dennheritz 

Frauendienst: 

 Dienstag, 06. Februar, 14.30 Uhr im Pfarrhaus Niederschindmaas 

 Dienstag, 05. März, 14.30 Uhr im Pfarrhaus Niederschindmaas 

Hauskreis: 

 Mittwochs 15.00 Uhr (aller 2 Wochen) in Dennheritz 
 Ansprechpartnerin: Christine Kästner 03764/3010 

VeranstaltungenVeranstaltungen  in Dennheritz/Niederschindmaasin Dennheritz/Niederschindmaas  

SchlunzigSchlunzig  

Hinweis für Nutzungsberechtigte des Friedhofes 

Schlunzig 

Anders als bisher, wo ein Turnus aller 2 Jahre üblich war, wird 
die Friedhofsunterhaltungsgebühr wegen der neuen Friedhofs-
gebührenordnung zukünftig jährlich in Rechnung gestellt. 

Der Ortsausschuss Schlunzig 

Mit freundlichem Gruß Michael Held  
F
o
to

: 
D

an
ie
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ck
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Christenlehre:  

 Für Kinder der 1. bis 6. Klasse  

 Dienstags 16.30 Uhr (außer in den Ferien) im Gemeindezentrum Ge
 sau mit Essen, Singen, Spielen und Geschichten aus 
 der Bibel 

Konfirmandenunterricht:  

 Klasse 7 
 Donnerstags vierzehntägig von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr (außer in den 

  Ferien) im Kirchgemeindehaus St. Petri, St.-Petri-Platz 5 
  in Niederlungwitz – Beginn am 19.10.2023 

 Klasse 8 
 Dienstags 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr (außer in den Ferien) im Pfarrhaus 

 Jerisau 

Junge Gemeinde:  

 Dienstags 19.00 Uhr (außer in den Ferien) im Jugendraum von St. 
 Georgen Glauchau, Kirchplatz 7 

Volleyball für Jugendliche: 

 Montags 20.00 Uhr in der Sachsenlandhalle 

Angebote für Kinder & JugendlicheAngebote für Kinder & Jugendliche  

Lutherkirche GC 19:00 Uhr 

Kirche Niederlungwitz 19:00 Uhr 

Pfarrhaus Lobsdorf 19:30 Uhr 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim Weltge-
betstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. So entstand die größte Basisbewegung christlicher Frauen 
weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Weltgebetstags kennen!  

Der Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina. Unter dem Motto „…durch das Band 
des Friedens“ wird er am 1. März 2024 in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten 

begangen.  

 Vom 12.02.-23.02. sind Winterferien. In die Zeit fällt Fasching. 
 
 Vom 28.03.-05.04. sind Osterferien.  



Seite 15 

 

Gemeindebote Februar/März 2024 

Spaß und Spiel für KinderSpaß und Spiel für Kinder  

Palmsonntag und Ostern sind eng miteinander verbunden: Ostern feiern Christen Jesus 
Sieg über den Tod. 

Der Palmsonntag erinnert Christen an den Einzug von Jesus 
nach Jerusalem. Mit ihm beginnt die Karwoche vor Ostern. 

Der Karfreitag ist der traurigste Tag im Christen-
 tum. Er steht für die Hinrichtung von Jesus am Kreuz. 

Ostern feiern wir die Auferstehung Jesus 
Christus. Es ist das älteste christliche Fest 
und soll den Tod nicht als Ende, sondern als 
Neubeginn eines Lebens verstehen. 

Ihr freut euch bestimmt schon auf das Osterei-
er suchen! Vielleicht habt ihr ja auch schon 
Eier ausgeblasen und diese bunt bemalt.  

Q
ue

lle
: E

v.
 K

in
de

rz
ei

ts
ch

ri
ft

 B
en

ja
m

in
  

Die Religionslehrerin 
fragt: „Na, wer war 
denn Ostern in der 
Kirche und wie hat es 
Euch gefallen?“ 
Darauf Fritz: „Oh, stink-
langweilig, der Pfarrer 
hat so lange gepredigt.“ 
Theo:„Die eintönige 
Musik ist echt nicht so 
mein Ding.“ 
Dann meldet sich Julia 
begeistert zu Wort: „Ich 
fand es ganz toll. Die 
Leute haben ständig 
gesungen: Hallo Julia, 

Hallo Julia, Hallo Julia.“ 

Am 14. Februar, Aschermittwoch beginnt die vierzigtägige Vorbereitungszeit auf Ostern, die als Fasten- oder Passionszeit gilt.  
Fasten bedeutet, dass man während dieser Zeit auf einen Teil des Essens verzichtet, wie Fleisch, Süßigkei-
ten, bestimmte Ge-
tränke oder auch, 
dass die Handynut-
zung und das Fern-
sehen auf ein Mini-
mum reduziert wird. 
Es sollte jeder für 
sich entscheiden, 
was ihm wichtig ist. 

 

"Na, du hast dein Auto 
doch sicher zu Ostern 
geschenkt bekommen!" 

"Nein, hab ich nicht! Wie 
kommst Du darauf?" 

"Na, weil deine Reifen 
so eiern!"  

Am 20. März ist Frühlingsanfang  

Witzig   
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Konzerte in unseren NachbargemeindenKonzerte in unseren Nachbargemeinden   

Donnerstag, 1. Februar 19.30 Uhr, Kath. Kirche „Mariae Himmelfahrt“ GC 
„Ökumenische Taizé-Andacht zum Fest der Darstellung des Herrn“  
Besinnung, meditatives Singen und Stille in der mit Kerzen erleuchteten Kirche 
Eine Veranstaltung der christlichen Ökumene der Stadt, gestaltet von Chorsängern und 
Instrumentalisten aus verschiedenen Gemeinden. Eintritt frei Kollekte erbeten 

Samstag, 17. Februar 17.00 Uhr, St. Georgen Kirche Glauchau 
Konzert zum Kirchweihfest mit dem Posaunenquartett „opus 4“ aus Leipzig  
Es erklingt Musik des 16. bis 20.Jahrhunderts – von Renaissance bis Ragtime 

Das Posaunenquartett „Opus4“ mit Posaunis-
ten des Gewandhausorchesters zu Leipzig wur-
de 1994 gegründet. 

Heute besteht das Ensemble aus Jörg Richter 
und Dirk Lehmann vom Gewandhaus zu Leipzig 
sowie Michael Peuker - Posaunist an der Säch-
sischen Bläserphilharmonie und dem freischaf-
fenden Posaunisten Hans-Martin Schlegel. 

Neben originalen Kompositionen aus Renais-
sance und Barock stehen auch bearbeitete Wer-
ke sowie Ur-und Erstaufführungen von Komposi-
tionen, die speziell für dieses Ensemble geschrieben wurden, auf dem Programm.  

Zahlreiche Konzerte in ganz Europa sowie mehrere CD-Aufnahmen belegen die hohe 
Qualität des renommierten Leipziger Posaunenquartetts.  

 Karten im Ev.-Luth. Pfarramt (03763-509318) sowie in der Ev. Buchhandlung 

 (03763-2468) zu 10 € / erm. 7 €, Restkarten an der Tageskasse zu 12 € / erm. 9 € 

Karfreitag, 29. März 14.00 Uhr, St. Georgen Kirche Glauchau 
„Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu“ 
Ausgestaltet von Solisten, Instrumentalisten und der Kantorei,  
Verkündigung: Pfr. Thomas Stiehl Eintritt frei 
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Fotomontage: B. Rödenbeck 

7. Open Air in Dennheritz vom 
9. bis 11. August 2024  

auf dem Bauernhof der Familien 

Hummel und Kästner 
Vorankündigung 

http://www.ensemble-amadeus.de/
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ÜberregionalesÜberregionales  

7. Open Air in Dennheritz vom 9. bis 11. August 2024  

auf dem Bauernhof der Familien Hummel und Kästner 

Wie die Veranstalter mitteilen, findet das 7. Open Air in Dennheritz 
vom 9. bis 11. August auf dem Bauernhof der Familien Hummel und Kästner statt.  

Am Freitag wird das große Klassik-Wochenende eröffnet vom  

Solocellisten des Bayerischen Staatsorchesters, Jakob Spahn (Violoncello), 

seiner Frau Ava Spahn (Violine, Staatstheater am Gärtnerplatz, München) und 

Jonathan Aner (Klavier, Professor für Klavierkammermusik an der Hochschule für 
Musik "Hanns Eisler", Berlin). 

Diese herausragenden Künstler präsentieren als Klaviertrio Musik u. a. von Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Astor Piazzolla und Maurice Ravel.  

Am Samstag präsentiert das Ensemble Amadeus in einem großen Orchesterkon-
zert Sinfonien von W. A. Mozart und J. Haydn, dazu u. a. ein Violoncellokonzert  

von A. Vivaldi (Solistin: Antje Meyer, Remse).  

Am Sonntag wird der Kölner Klavierkabarettist William Wahl mit seinem Programm 
"Nachts sind alle Tasten grau" zu Gast sein und die Lachmuskeln strapazieren.  

Nähere Informationen zu den Künstlern, Konzertprogrammen und Tickets erhalten 
Sie im Internet unter www.ensemble-amadeus.de, im Hofladen der Familie Leithold, 

Meeraner Str. 13, Dennheritz oder in Meerane bei Uhren & Schmuck Gnauck,  
Inh. Christian Wenke, Marienstr. 33 zu den jeweiligen Öffnungszeiten. 

Der Vorverkauf für das 7. Dennheritzer Klassik-Open-Air ist gestartet! 

Fotomontage: B. Rödenbeck 

http://www.ensemble-amadeus.de/
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Freud & Leid in den GemeindenFreud & Leid in den Gemeinden  

 

 Gesau: Unser Gemeindebüro ist vom 15.02.-23.02.24 und vom 28.03.-
05.04.2024 nicht besetzt. Für Anmeldungen von Beisetzungen wenden Sie sich 
bitte an Frau Müller im Dennheritzer Gemeindebüro (siehe Seite 19).  

 Hinweis für die Austräger des Gemeindeboten für Gesau: Der Gemeindebo-
te April / Mai 2024 kann voraussichtlich ab 26. März im Gemeindezentrum ab-
geholt werden.  

InformationenInformationen  

Das Blaue Kreuz unterstützt als Suchthilfeverband suchtgefährdete und suchtkranke 
Menschen sowie ihre Angehörigen. 

Christliche Suchtkrankenhilfe 

Die Begegnungsgruppe Glauchau „Blaues Kreuz in Deutschland“ 

trifft sich regelmäßig am 1. und 3. Freitag in jedem Monat, um 18.00 Uhr in der 

Landeskirchlichen Gemeinschaft Glauchau W14, Dr.-H. von Wolffersdorff-Str. 14 

Ansprechpartner: Volker Seyfert Tel.: 0162 - 644 5335 

Christlich bestattet wurden in Gesau: 

Herr Siegfried Willhard Hermann Müller  
im Alter von 78 Jahren  

Frau Anneliese Ursula Gerhardt geb. Weber 

im Alter von 89 Jahren  

Christlich bestattet wurden in Schlunzig im Dezember: 

Frau Käte Fritsche, geb. Malz aus Mülsen 

im Alter von 94 Jahren  

Frau Christine Große, geb. List aus Schlunzig 

im Alter von 84 Jahren 
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Ansprechpartner & KontakteAnsprechpartner & Kontakte  

Kirchgemeinde St. Andreas 

Glauchau-Gesau: 

Verwaltungsangestellte Frau Queck 

Adresse: Gemeindezentrum Hofeweg 1 

 08371 Glauchau-Gesau 

 Tel.: 03763 / 78 206  

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 

 Di    9.00-12.00 Uhr 

 Do 15.00-18.00 Uhr 

Bankverbindung: 

Sparkasse Chemnitz 

IBAN: DE69 8705 0000 3625 0002 44 

BIC: CHEKDE81XXX 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: 

Katrin Rödenbeck; katrin.roedenbeck@evlks.de 

www.kirche-gesau.de 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dennheritz 

mit Niederschindmaas u. Schlunzig: 

Verwaltungsangestellte Frau Müller 

Adresse: Glauchauer Str. 9 

 08393 Dennheritz 

 Tel.: 03764 / 79 62 080 

Öffnungszeiten Gemeindebüro:   

 Di    9.00-12.00 Uhr 

 Do 15.00-18.00 Uhr 

Bankverbindung: 

Sparkasse Zwickau 

IBAN: DE40 8705 5000 2264 0000 93 

BIC: WELADED1ZWI 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Andreas Hummel, hummel.a@t-online.de 

www.tinyurl.com/Dennheritz-Niederschindmaas  

Impressum: 
Herausgeber:  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dennheritz und St. Andreas Glauchau-Gesau 

Redaktion / Gestaltung:  
Brunhilde Rödenbeck Tel.: 03763/12 562, Mail: gemeindebote@kirche-gesau.de 
Redaktionsschluss für die aktuelle Ausgabe war der 10. Januar. 

Redaktionsschluss für die Ausgabe April / Mai 2024: Montag 11. März 
Textbeiträge, Andacht, Abkündigungen, freudige Ereignisse, Angebote für Kinder und 
Jugendliche, Veranstaltungen, Informationen etc. bitte bis dahin einsenden! 

Druck: RIEDEL GmbH & Co. KG, 09244 Lichtenau 

Auflage: 800 Stück 

Für Schlunzig ist Ansprechpartnerin: Frau Voigt,  Tel.: 037604 / 2366  

Adresse: Schlunziger Hauptstr. 8,  08058 Zwickau / Schlunzig,    

 

 Tel.: 03762 / 7096710 

oder über die Mitarbeiterin Fr. Arlt 
unter 03762 / 3463  

bzw. Fr. Queck und Fr. Müller 

Vakanzvertretung 

Pfarrer Ferry Suárez  

Crimmitschau 

mailto:katrin.roedenbeck@evlks.de
http://www.kirche-gesau.de
mailto:hummel.a@t-online.de
http://www.tinyurl.com/Dennheritz-Niederschindmaas
mailto:gemeindebote@kirche-gesau.de
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Jahreslosung  

2024 


